
Diese» Blatt erscheint an jedem 
Sonntage. Für Inserate kostet 
Err Raum einer Spalt,eile 3 kr.

Der Drei» ist für den Iahrqaiig 
2. ff. und wird vierteljährig 
»»t so fr. entrichtet.

Aichacher
Wochenblatt.

Friedberger-

Für Volt, Küttig und Vaterland.

Sonntag M 25» 23. Juni 1650.

Bekanntmachung.
Auf Andringen mehrerer Gläubiger deö Michael 

Grahamer vou Alberzell wird dessen Anwesen besteh­
end auö dem Wohn- und Nebengebäuden zu 0, 08 
Dezi, dann 8 Tagw. 37 Dez. Gründen, gerichtlich 
auf 2225 fl. geschätzt dem öffentlichen Verkaufe unter­
stellt, und hiezu Termin auf

Samstag den 13. Juli 1850.
Früh 8 — 9 Uhr

im Wirrhöhause zu Alberzell anberaumt, wozu man 
Kaufs liebhaber cinladet.

Schrobenhausen den 9. Juni 1850.

Königliches Landgericht Schrobenhausen 
Steiger.

Bekanntmachung.
Auf wiederholtes Anrufen eines Glanbigerö des 

Schneiders Joseph Reiöner von Hohenwart wird 
daü Anwesen, des Joseph Reiöner unterm 19. Juni 
1849 auf 800 fl. geschätzt, bestehend auö dein Wohn­

haus mit Nebengebäude zu 0,02 Dez., daun 2 Tagw. 
35 Dezm. Grundstücke dem öffentlichen Verkaufe un­
terstellt, und hiezu Termin auf

Donnerstag den '23. Juli l. Js.
Nachmittags 1 ^ 2 Uhr

in Hohenwart anberaumt, wozu man Kaufslustige 
hieinit einladet.

Schrobenhausen den 14. Juni 1850.

Königliches bayer. Landgericht. 
Steiger.

B e k a n n t m a ch n n g.
Auf ■ Ankliugen eineö Hypotbekcngläubigers 

wurde daö Anwesen der Nenner'schen Gütlersehelcute 
zu Aindling nach ^. 6l. deö Hypothekengesetzeö dein 
gerichtlicben Zwanzöverkaufe unterworfen, und ist zur 
Versteigerung desselben Commission auf

Montag den 22. Juli d. Js.
Vormittags 10 — 12 Uhr

in loco Aindling anberaumt.
Dieses Anwesen, gerichtlich geschätzt aus 930 fl., 

beffebt auö dem gemauerten Wohnhaus« mit Stallung 
und Stadl unter einem Dache, dann 43 Dez. Hauö- 
garjen, 3 Dez. Kabistheil, 23 Dez. Mooswiescu- 
Antdeil, 44 Dez. Wiesen, 7 Tagw. 15 Dez. Lechfeld­
holztbeil, 1 Tagw. 21 Dez. Aecker, letztere erbrechtig 
grundbar zuin kgl. Nemamte Aichach und mit 5 kr. 
4 hl. Stift, dann 2 Vierling 3'/^ Sechzehnte! Korn 
und 3 Vierling Habergilt belastet, auf den übrigen 
Objekten 30 kr. Bodenzinö, 30 kr. Movögeld zur



- 144 —
Marktgemeinde Aindling und 2 kr. Zehentgeld zur 
Pfarrei Aindling.

Dem Gerichte unbekannte Kaufsliebhaber haben 
sich über Leumund und Vermögen durch legale Zeug« 
Nisse ihrer Heimarhsbehörd en auszuweifen.

Aichach den 10. Juni 1850.

Königliches bayer. Landgericht.
Wimmer.

Bekanntmachung.
(Debitwesen des Johann Trifchberger von Merching 

betr.)

Vom kgl. Landgerichte Friedberg wird, nachdem 
bei dem heutigen Versteigerungstermin ein Angebot 
auf das Johann Trifchberqer'fche Anwesen zu Mer­
ching nicht gelegt worden ist, zur wiederholten Ver­
steigerung desselben Termin auf

Freltag den 28. Juni l. Js.
Nachmittags 3 — 4 Uhr 

im Krautner'schen Gastbause zu Merching anberaumt, 
wobei der Hinschlag ohne Rücksicht auf den Schä- 
tzungSwerth erfolgt. In Ansehung der Bestandtheile 
des Trischberger'schen AnwesenS und ihres Werthes wird 
sich auf die Augsburger-Abendzeitung Stück Nr. 132 
und Aichach - Friedberger Wochenblatt Stück Nr. 18 
bezogen. Zahlungsfähige Kaufer werden hiezu ein­

geladen.
Friedberg am 12. Juni 1850.

Königl. Landgericht Friedberg,
v. beurl.

Zeiller I. Assessor.

Bekanntmachung.

Die an den Pfarrgebäuden zu Baindlkirchen 
zu wendenden Baufälle werden auf dem Wege der 
allgemeinen schriftlichen Anerbietung bei dem kgl. 
Landgerichte Friedberg nach den einzelnen Handwer­
ken an die Wenigstnedmenden in Akkord gegeben.

Die Arbeiten sind wie folgt veranschlagt:

1) Die Maurerarbeiten zu 411 fl. 1 kr.
2) Die Zimmerarbeiten zu 210 fl. 48 kr.

3) Die Schreinerarbeiten zu 138 fl. 8 kr.
4) Die Schlosserarbeiten zu 5Y fl. 19 kr.
5) Die Glaserarbeilen zu . 13 fl. 40 kr.
8) Die Hafnerarbeiten zu . 14 fl. 24 kr.

Summa 882 fl. 20 kr.
Das BaufallschäpungS-Protokoll und das Be- 

dingnißbeft liegen von heute an im Amtslocale des 
kgl. Landgerichtes für die Akkordslustigen zur Ein­
sicht vor, wo auch die lythograpbirten CubmissionS- 
Eremplare in Empfang genommen werden können.

Die Submissionen selbst müssen in vorschrifts­
mässiger überschriebenen und wohl verschlossenen Eou» 
verten längstens bis 26. Juni d. Js. AbenS 6 Uhr 
bei dem kgl. Landgerichte eingelaufen seyn.

Zur Verakkordirung selbst können nur solide 
zuverlässige und >n sichern VermögenS-Umständen be­
findliche Werk-Meister zugelassen werden.

Friedberg den 12. Juni 1850.

K. Ldg. Friedberg. K. Bauinspektion Ingolstadt,
v. beurl.

Zeiller 1. Assesior. Neichling.

Bevölkerungs-Anzeige.
in der Stadtpfarrei Friedberg sind im Monat Mai: 

G e b o r e n:

Am 6. Anonyma, d. B. Johann Oeller, Nagel- 
Schmied.

„ 8. Gustav, d. D. Johann Dintenhauser, kgl. 
Aufschläger.

„ 8. Joh. Bapt. d. D. Michael Burg, Schlößer.
„ v. Maria, fremd.
„ 17. Antonia, fremd.
„ 20. Anonyma, d. V. Sylvest Schmelcher, Bäcker.
„ 25. Franz Seraph, d. V. Pius Breimayer, 

Drechsler.

Getraute:

Niemand.

Gestorben:

Am 6. Anonyma Oeller» todtgeboren, Nagelschmiedö- 

Kind.
„ 10. CreSzenö Schnell, HuckerS-Kind, 8 Wochen 

alt, Zehrfieber.



— 145 —
„ 13 Regina Huber, Hausbesitzerin, 77 Jahr« 

alt, Alterschwäche.
„ 13. Mar Wagner, fremd, 1'/, Jahre alt, Fraisen.
„ 19. Maria Anna Satini, SattlerS-Wittwe, 73 

Jahre alt, Blutschlagfluß.
„ 20. Anomyna Schmelcher, BäckerS-Kind todtge- 

hören.
„ 30. Julia Westermeyer, HandelSmannS-Kind, 

5 Jahre alt, Blausucht.

Berichtigung.
In der Bekanntmachung deü tönigl. Landgerichts 

Aichach vom 22. Mai l. Jö. daö Schuldeuwescu der 
Martin Schneller'schen Eheleute in Plireuried betr. 
(Aichach-Friedberger Wochenblatt Nr. 24. Seite 138 
Zeile 14) hat sich ein Druckfehler eingefchliche», indem 
eö „Donnerstag den 25. Juli laufenden Jahres, 
statt „Donnerstag den 25. Juni laufenden Jahres" 
heißen mnß. Die Redaktion.

Versteigerung.
Der Nachlaß des verstorbenen Herrn Aufschlägers 

Loe zu Altomünster wird daselbst Dienstag den 2. 
Juli l. IS. angefangen Morgens 8 Uhr gegen so­
gleich baare Bezahlung versteigert.

Derselbe besteht auS Betten, Weißzeug, Kupfer, 
Zinn, Spiegeln, Sesseln, Kanapee, Uhren, Tafeln, 
Klavier, mehrere Stuck Leiuwand, Herrntleidung und 
anderer verschiedener Hauöeinrichtung.

Altomünster den 22. Juni 1850.
Walburga Loe.

Verlornes.
In Aichach ging ein Hundsband verloren mit dem 

Zeichen I.M.W. Der redliche Finder wolle dasselbe 
bei der Redaction dieses Blattes abgeben.

Ei n g e sa n d t. ES scheint daß der Hr. Gemeinde­
vorsteher von der Friedberger-Au den Fußweg unweit 
der Lechbrücke gegen daö neugebaute Haus gar nicht 
passirt, sonst würde er gewiß den seil einigen Wochen 
fehlenden Steg über den dortigen Bach vermißt haben. 

Verhandlungen des k. Kreis- und Stadtgerichts 
Aichach.

Samstag den 11. Mai 1850.
Untersuchung wider Anton Ceebacher, lediger Tagl. 

von Landern wegen AmtSehrenbeleidigung betr.

Der in Folge verschiedener Erceße unter Polizei­
aufsicht scittes Wohnorts stehende Anton Seebacher 
entzog sich solcher momentan, wurde deßhalb vor das 
kgl. Landgericht dahier citirt, wo er am hl. Char« 
famstage d. Is. mit 24 Stunden Arrest belegt wurde. 
In der Keuche angebunden, sing er mit 2 Mitge­
fangene Spektakel an, schimpfte namentlich auf das 
k. Landgericht, unter anderm äußernd, da drüben im 
Landgericht sind lauter Lumpen und Spitzbuben, die 
einen unschuldig einsperren; da hat einer den Land­
richter, das Krüppelmanberle um etwas gefragt, 
und dieser sagte sogleich: Sperrt» die Sau 24 Stun- 
ten ein! u. s. w. Da derselbe Alles zusammenzu» 
schlagen, vorhatte, sollte er vom Gerichtödieneröge- 
Hilfen Herrmann gefeßrlt werden, waö dieser je­
doch nicht vermochte, ihm vielmehr von Seebacher 
das Gewand vom Leibe gerißen wurde; in ein Spe- 
ratgefängniß gebracht wurde er endlich ruhig. Ange­
klagter, der ziemlich betrunken, will vor lauter Rausch 
von dem ganzen Brrgangr nichts mehr wissen. Er 
des Vergehens der AmtSehrenbeleidigung bei gemin­
derter Zurechnungsfähigkeit für schult g erkannt, und 
zu 24 Tagen Gefängniß verurtheilt.

Freitag den 17. Mai 1850.
Untersuchung wider Bartholomä Hage von KlingSmooö 

wegen Verbrechens deö Diebstahls betr.

Am 11. März d. Jö. ging der Spitzenhändlcr 
Andreas Mühleder v. Abenberg von Schroben Haufen 
weg gegen Berg im Gau zu. Im dortigen Wäld­
chen gesellte sich B. Hage zu Mühleder der an einem 
Stocke ein Päckchen mit 92 fl. baar Geld:c. über 
dem Rücken trug; Hage blieb auf einmal etwaö zu­
rück, zog dem Mühleder daö Päckchen herunter, und 
Nef damit davon; Lags darauf ward er arrelirt, der 
That im ersten Verhör geständig, und gab an, wo 
daü Geld und die andern Gegenstände sich befanden, 
die sofort auch aufgefunden wurden, so daß Mühl- 
edcr alöbald wieder in den Besitz deü Entwendeten 
sich befand. Hage ward deö Verbrechens des einfa­
chen Diebstahls für schuldig erkannt, und zu 1 Jahr 
Arbeitshaus verurtheilt.

Mil einer Beilage.
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Stand und Preis der Aichacher Schranne vom 22. Juni 1850.

Frucht- 

Sorten.

Schrannenftand. Durchschnittöpr. pr. Schaffe!.
Ganzer Erlös.

Gegen die lebte 
Schranne ist der

JmGanzc»!. Hieran I Im Nest 
vorhanden I oerkanft. I gedlicben.

höchster | mittlerer | mindester 'a/tureixreis
gefallen. I| gcfti

Scharfe l. fl. , ". , ,. , Ir. |.«,J Ir. fl. I kr. fl. fr. || fl. | kr.
Waizen » 123 i 123
Korn » 148 148
Gerste 4 4
Haber II 105 1 105

—

12 I 3 j 11 327 11 11
6 53 ;| 6 j 44 6 i 33
5 53 i 5 ] "— 0 5 1 —
4 1 3 1 4 1 41 ’ 4 | 41

1418

997
22

14

45
43

— 7

11 j

— 12

Summa D 380 | 380

Aichac
| 2945 | 42 

her Diktualien - Preise.
' Fleisch, pr. Pfund. IIN** I____ Brod. _ II Pfd. ILoth. ,Qnt. ITheil-I Mehl, pr. Dreißiger. II kr., I'l
Ochsenfleisch, gemästeteS.HOI 2 Halbkreuzer Semmel 3,22 IMnndmehl ! 5 , —
Kubfleiscb I 9 2 Kreuzer Semmel — 7 । 1 — Semmelmehl 4 —
Rindfleisch 9 2 Halbkrcuzer Röggl — 5 2 2 Schönmehl 3 —
Schweinfleisch II — Kreuzer Röqql — 11 1 1 - Nachmehl 2 —
Kalbfleisch II 8 — Halbbatzen Laib 1 4 1 2 Roggenmehl

1 Pfd., Nogqenbrod
2 —

Schaffleisch___________ — Batzen Laib 2 8 ■ 3 ' — I 1 —

Brov- und- Mehl- Tarif fürs Laud in, königl. Landgerichte Friedberg.

Diktualien-Preise für Friedberg[ und Lechhausen._____________
Fleisch, pr. Pfund. ||fr. |bl. | Brod. II Pfd'i| Loch. | Qnc. Mehl, pr. Vierling. || fl. |fr. |bl

Ochsenfleisch, gemästetes,110 2 I Halbkrenzer Semmel 
Kreuzer Semmel . . !

— 3 j Feines Mundmehl . . |48
Kubfleisch 9 2 — 6 1 Semmelmehl .... — 36 -
Rindfleisch 9 2 Zweikreuzer Röggl. . 1 —- 15 | 2 Geringeres Mehl ^ . -,28 —
Schweinflelsch 11 — Nierkreuzer Röqql . . K • — 31 - Nachmehl.......................... — 20 —
Kalbfleisch 8 — Batzen Laib . . . 1 31 1 - Backmehl — 18|-
Schaffleisch II—I - Achtkreuzer Laib . . I 1 3 30 1 - ) 1 1

Mehl-Taxe. Brod-Taxe.

Gattung.
P r e i s e.

Gattung.

Gewicht.

Meye». Vierling. Maßt. 1 £fl.L^JL kr. fl. kr.

Feines Mundmehl 3 I 12 — 48" — 12 j Halbkreuzer Semmel — 3 1
Semmelmehl . . 2 | 24 — 36 — 9 I1 Kreuzer Semmel . — 6 2
Geringereö-Mehl. 1 | 52 -k— 28 — 7 ; Zweikreuzer Röqql . 15 2
Nachmehl . . . 1 | 20 — 20 — 5 Dlerkreuzer Röqql . __ 31 —
Backmehl . . . 1 I 8 — 17 — 47. Batzen Laib . . . 1 31 1

___ II___ Achtkreuzer Laib . . 3 1 30 2

München 15. Juni. Augsburg 21. Juni. Schrobenhausen 20. Juni. Rain 15. Juni. Friedberg 20. Juni.

Orr der Schranne.

fl. kr.»fl.
München . . 
Augsburg . . 
Rain . . . 
Schrobenhausen 
Friedberg .

Feesen. Waizen. 
höchst.^! mittl. II »lind.
fl. |fr. «fl. I füll fl. kr.
-,—.110 58|-!—
121 6111 35Ulf 3 ... 

— 121—pl 30 111— 7l 
— 11|44 11'10110,32 6st 
11 12118111/46,11 U14 Ä

ff. ’fvTyff. Usss. Ifn 

-l-|| 6 34 - —
7:24, 7

34

~ 6 
38j 6

13
45
30

6|49fl 6 30

6(59
6 70
6 21
6,11

s tÄeriie._____  
höchst. II mittt.y minb. 
nTMlfl.skr.II ff. | fr. 
— 6 43 —| —
7 o | 71—J 6.52
5 301 - —

Haber.
höchst^ mittl. II miiib. 
'xW'iUWW kf.

!-1 4|4S1— 
5’ 11' 4 52;| 4 
4541 4148j--------  
4 3O.| 41151 4 - 
4|wt 4140,1 4,30

40

(Druck der Landauer'schen Buchdruckerei.1 (Redigirt von Th. Müller.)


